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J A N - H O L G E R   K I R S C H

14. Pufblifkaftionsorienftierftes ScThreifben

WelcThe Bedeuftung Thaft das ScThreifben innerThalfb des gescThicThftswissen-

scThaftlicThen ForscThungsprozesses? WelcThe Teilelemenfte der wissen-

scThaftlicThen Texftprodufkftion lassen sicTh idenftifizieren? Wie fkönnen 

diese reflefkftierft und opftimierft werden? Worauf isft im ScThreifbpro-

zess fbesonders zu acThften, um die späftere Pufblifkaftion zu erleicThftern? 

Wie fkönnften spezifiscTh zeiftgescThicThftlicThe, die Medienvielfalft des 

20. JaThrThunderfts einfbezieThende Darsftellungsmodi ausseThen?

„Werdegang des ScThreifbenden: Im Anfang isft man’s ungewoThnft und es geThft 

darum wie gescThmierft. Afber dann wird’s scThwerer und immer scThwerer, und 

wenn man ersft in die Üfbung fkommft, dann wird man mift mancTh einem Saftz 

nicThft ferftig.“ (Kraus 1985: 54)

14.1. GescThicThftsscThreifbung leThren und lernen:

Plädoyer für einprofessionelleres ScThreifben

Als icTh micTh vor einigen JaThren in der EndpThase meiner Disserftaftion fbefand, 

Thörfte icTh in einem Kolloquium an der Universiftäft Bielefeld den Vorftrag einer 

auswärftigen Dofkftorandin. In der Disfkussion verfblüfte sie micTh und andere 

mift der fkeineswegs ironiscTh gemeinften Bemerfkung, iThre Arfbeift sei im Grunde 

ferftig, sie müsse „nur nocTh gescThriefben werden“. Im Herfbsft 2007 isft das BucTh 

dieser Dofkftorandin nun erscThienen – mindesftens secThs JaThre nacTh dem erwäThn-

Thftftp://dx.doi.org/10.14765/zzf.dofk.1.1085

ften Kolloquium. Es mag wicThftige facThlicThe oder persönlicThe Gründe gegefben 

Thafben, die einer früTheren Ferftigsftellung im Wege sftanden. IrrefüThrend isft auf 

jeden Fall die AnnaThme, das ScThreifben sei ein sacThlicTh und zeiftlicTh afbzuftren-

nendes Elemenft, eine der ForscThung gleicThsam äußerlicThe und nacThgelagerfte 
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PThase.  Das  Ziel  des  vorliegenden  Beiftrags  isft  es,  den  engen  ZusammenThang 

von ForscThungs- und ScThreifbprozess zu fbeftonen und die Pufblifkaftion – als ge-

wünscThftes Ergefbnis dieses Prozesses – dafbei von Anfang an miftzudenfken.

Zu  RecThft  Thaft  der WissenscThaftsThisftorifker  Hans-Jörg  RTheinfberger  darauf 

Thingewiesen, dass das ScThreifben in den GeisfteswissenscThaften „die wicThftigsfte 

Quelle des Neuen“ fbildeft. Es isft, so RTheinfberger, „selfbsft ein Experimenftal-

sysftem. Es isft eine VersucThsanordnung. Es isft nicThft nur ein AufzeicThnen von 

Daften, Taftfbesftänden und Ideen. Es isft aucTh nicThft einfacTh der fbillige Ersaftz für 

die lefbendige Rede. Es isft nicThft einfacTh das ftransparenfte Medium der Gedan-

fken. Es gifbft den Gedanfken eine mafterielle Verfassung – und zwar eine, die das 

EnftsfteThen von Neuem ermöglicThft.“ (RTheinfberger 2007)

Oft  fällft  es  scThwer,  vermeinftlicTh  längsft  DurcThdrungenes  in  eine  adäquafte 

Gliederung zu üfberfüThren, prägnanfte KapiftelüfberscThriften zu formulieren 

und der Darsftellung insgesamft die nöftige KoThärenz und Üfberzeugungsfkraft 

zu verleiThen. DocTh ersft wenn dies gelingft, lässft sicTh von gufter (geisfteswissen-

scThaftlicTher) ForscThung sprecThen, denn es isft die Solidiftäft und Prägnanz der 

Darsftellung, die eine Arfbeift – gerade eine Disserftaftion – für andere infteressanft 

und fkommunifkaftiv anscThlussfäThig macThft.

GeThft man von der zenftralen Bedeuftung des ScThreifbens aus, so isft es eini-

germaßen scThwer versftändlicTh, dass zumindesft die deuftscThe GescThicThftswissen-

scThaft dem LeThren und Lernen der damift verfbundenen Anforderungen lange 

Zeift fkaum BeacThftung gescThenfkft Thaft. NocTh in den jüngsften zeiftgescThicThftlicThen 

EinfüThrungen – von Horsft Möller und Udo Wengsft (2003) fbzw. von Gafbriele 

Meftzler (2004) – finden sicTh dazu fkeine eigenen Kapiftel. ErsftaunlicTh isft diese 

Lücfke  aucTh  insofern,  als  die  Narraftiviftäft  der  GescThicThftsscThreifbung  in  den 

ftTheoreftiscThen und meftThodologiscThen Defbaftften der leftzften zwei fbis drei JaThr-

zeThnfte (wieder) versftärfkft Aufmerfksamfkeift gefunden Thaft. Offenfbar sind die 

Werfke prominenfter ausländiscTher Hisftorifkerinnen und Hisftorifker wie Naftalie 

Zemon Davis, Hayden WThifte und Carlo Ginzfburg jedocTh primär als ftTheore-

ftiscThe Herausforderungen versftanden worden, wäThrend möglicThe Konsequen-

zen für die Pragmaftifk der (deuftscThen) GescThicThftsscThreifbung nicThft genauer ins 

Blicfkfeld rücfkften. Eftwas polemiscTh formulierft: Die genaue Defkonsftrufkftion 

Thftftp://dx.doi.org/10.14765/zzf.dofk.1.1085

von „MeisftererzäThlungen“ wurde zum ModeftThema, wäThrend zu den Grund-

elemenften  des  ThisftoriscTh-analyftiscThen  ErzäThlens  und  des  wissenscThaftlicThen 

ScThreifbens fkeine äThnlicTh umfangreicThe Lifteraftur enftsftand. AucTh zwiscThen den 
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verdiensftvollen, afber recThft afbsftrafkften gescThicThftsftTheoreftiscThen Enftwürfen eftwa 

von ArftThur C. Danfto, ReinTharft Kosellecfk, Jörn Rüsen, Franfk Anfkersmift und 

Paul Ricœur einerseifts sowie den „Prafkftifkern“ andererseifts fklafte zumindesft in 

der Bundesrepufblifk ein ftiefer Grafben. Auffälligerweise war der von Wolfgang 

ScThmale Therausgegefbene, nacTh wie vor nüftzlicThe „ScThreifb-Guide GescThicTh-

fte“ von 1999 die Adapftion eines zuersft 1987 in den USA erscThienenen Werfks 

(Sfteffens eft al. 1987). Mift RecThft fragfte ScThmale im Vorworft: „Die Besftimmung 

der Papsfturfkunde wird mift einigem Aufwand im Proseminar geleThrft, afber wer 

fbringft IThnen das GescThicThfte-ScThreifben fbei?“ (ScThmale 1999: 11)

Neuerdings scTheinft das Thier fbeftonfte Defizift nun docTh sftärfker aufzufallen. 

Dies Thaft verscThiedene Gründe und Aspefkfte – sftudiengangsfbezogene, inner-

wissenscThaftlicThe und verlagswirftscThaftlicThe (und evenftuell nocTh weiftere). 

Im  GescThicThftssftudium,  der  ersfte Aspefkft,  werden  seift  der  Umsftellung  auf 

BacThelor-  und  Masfter-Sftudiengänge  anwendungsfbezogene  ‚Kompeftenzen‘ 

und ‚Ferftigfkeiften‘ fbeftonft. Es isft von vornTherein fklar, dass nur ein fkleiner Teil 

der Afbsolvenftinnen und Afbsolvenften im engeren Sinne facThwissenscThaft-

licTh arfbeiften wird; desThalfb sollen sie im Sftudium das ScThreifben als viel-

seiftig  einseftzfbare ‚ScThlüsselqualififkaftion‘  erlernen.  Dies  isft  unfbedingft  zu 

fbegrüßen, fbirgft afber eine gewisse GefaThr, dass das ScThreifben vorrangig im 

Hinfblicfk auf ArfbeiftsmarfkftcThancen geleThrft und gelernft wird, wäThrend die 

Verfbindung zu facThspezifiscThen Fragen der GescThicThftsftTheorie auf der Sftrecfke 

zu fbleifben droThft.1

InnerwissenscThaftlicTh, der zweifte Aspefkft, erweisft es sicTh zuneThmend als 

Hemmnis  gufter  ForscThung,  dass  die  Komplexiftäft  wissenscThaftlicThen  ScThrei-

fbens fbisTher nicThft adäquaft vermiftftelft wird. BezeicThnend isft in dieser HinsicThft, 

dass  das  Insftiftuft  für  ZeiftgescThicThfte  für  Sepftemfber  2007  ersftmals  zu  einem 

ScThreifbseminar für junge Hisftorifkerinnen und Hisftorifker eingeladen Thaft. Die 

Iniftiaftoren Thomas ScThlemmer und Hans Woller Thafben die Ziele so eindring-

licTh fbescThriefben, dass es unfbedingft ziftierft zu werden verdienft: 

„Die  Universiftäften  vermiftfteln  zwar  die  Grundlagen  wissenscThaftlicThen 

Arfbeiftens, wäThrend auf die spracThlicThe Präsenftaftion der ForscThungsergefbnisse 

nicThft zuleftzft desThalfb weniger Werft gelegft wird, weil diesfbezüglicThe ScThulungen 

Thftftp://dx.doi.org/10.14765/zzf.dofk.1.1085

1  Diesen Eindrucfk Thinfterlässft eftwa der auf Bedürfnisse von BacThelorsftudenften/-innen zuge-

scThniftftene Arftifkel von Krüger (2008). NicThft allein auf die GescThicThftswissenscThaft fbezogen, 

afber seThr gewinnfbringend isft Thingegen der Aufsaftz von Sommer (2007).
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seThr zeiftaufwendig sind und desThalfb von den LeThrsftüThlen nicThft meThr geleisfteft 

werden fkönnen. Die Iniftiaftive des Insftiftufts für ZeiftgescThicThfte seftzft fbei diesen 

Defiziften an. Das Seminar soll die SpracTh- und Darsftellungsfkompeftenz jün-

gerer  Hisftorifkerinnen  und  Hisftorifker  sftärfken,  iThr  diesfbezüglicThes  Profblem-

fbewussftsein wecfken und ein Forum fbieften für die prafkftiscThe Einüfbung der 

enftsprecThenden  darsftelleriscThen  TecThnifken.  Ziel  isft  mift  anderen  Worften: 

guftes wissenscThaftlicThes ScThreifben zu leThren. Die Redafkfteure der ReiThen des 

Insftiftufts und insfbesondere die Redafkftion der VierfteljaThrsThefte für Zeiftge-

scThicThfte  Thafben  laufend  mift  Manusfkripften  zu  ftun,  die  zwar  wissenscThaftlicTh 

ThocThwerftig sind, afber im Hinfblicfk auf die spracThlicThe Gesftalftung oft seThr zu 

wünscThen üfbrig lassen.“ (ScThlemmer/Woller 2007: 187f.) 

Dieser Aufruf isft voll zu unftersftüftzen, allerdings mift zwei ergänzenden 

Hinweisen: Ein spracThlicTh mangelThafter Texft fkann nicThft wissenscThaftlicTh 

ThocThwerftig sein (Thier mussften die Kollegen woThl diplomaftiscTh formulieren), 

und die Profbleme sind nicThft allein auf den wissenscThaftlicThen NacThwucThs 

fbescThränfkft (der für solcThe Seminare naftürlicTh leicThfter zu erreicThen isft).

ScThließlicTh, als driftfter Aspefkft, gifbft es nocTh eine verlagswirftscThaftlicThe 

Efbene der genannften Defizifte. DeuftscThe Verlage lassen sicTh nicThft selften auf öfko-

nomiscTh risfkanfte LizenzgescThäfte mift engliscThen und amerifkaniscThen Verlagen 

und Auftoren ein. Da die WissenscThaftsprosa deuftscTher Hisftorifkerinnen und 

Hisftorifker oft zu scThwerfällig und damift scThwer verfkäuflicTh sei, werden vielfacTh 

liefber angloamerifkaniscThe Werfke üfberseftzft. EnftscTheidungsfträger von Verlagen 

weisen darauf Thin, dass die ScThreifbausfbildung im deuftscThen GescThicThftssftudium 

zu wenig vorfkomme, wäThrend sie im Ausland sftärfker gepflegft werde – was sicTh 

leftzftlicTh aucTh fbei den Manusfkripftangefboften niederscThlage. PoliftiscTh ganz un-

fkorrefkft und fbewussft polemiscTh fragfte Jörg Späfter (2007), selfbsft promovierfter 

Hisftorifker, in der „SüddeuftscThen Zeiftung“: „Können fbriftiscThe Hisftorifker fbesser 

scThreifben – eftwa so wie ScThwarze scThneller laufen fkönnen?“ Die Frage isft inso-

fern ernsft zu neThmen, als sie den Blicfk auf VermarfkftungsmecThanismen Thisftori-

scThen Wissens lenfkft, fbesonders afber auf die MöglicThfkeiftsfbedingungen lesfbarer, 

nicThft nur an enge FacThfkreise gericThftefter GescThicThftsscThreifbung.

NacTh diesen ersften BeofbacThftungen soll es im zweiften Teil darum geThen, 

GescThicThftsscThreifbung als inftegralen Besftandfteil von GescThicThftsforscThung

Thftftp://dx.doi.org/10.14765/zzf.dofk.1.1085

 zu 

fbesftimmen,  also  die  These  des  eingangs  ziftierften  Hans-Jörg  RTheinfberger 

eftwas zu spezifizieren. Im driftften Teil möcThfte icTh üfberlegen, was der enge 
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ZusammenThang  von  gufter  ForscThung  und  gufter  Hisftoriografie  speziell 

für die ZeiftgescThicThfte Theißen fkönnfte. Es versfteThft sicTh, dass dies alles Thier 

nur in fkursoriscTher Form möglicTh isft – mift dem Ziel, für derarftige Fragen 

üfberThaupft ersft Aufmerfksamfkeift zu erzeugen. Ausgefblendeft sind im Folgen-

den insfbesondere viele Aspefkfte, die mift der GescThicThfte der GescThicThftsscThrei-

fbung zusammenThängen:

• die Veränderungen der äußeren Formen (Umfang, Aufbau, Verweissysfte-

me eftc.),

• der Wandel der als wissenscThaftlicTh ftriftig eracThfteften Raftionaliftäftsfkrifterien 

und analyftiscThen Kaftegorien,

• die veränderften sozialen und insftiftuftionellen RaThmenfbedingungen, unfter 

denen GescThicThftsscThreifbung enftsfteThft,

• die  wecThselnden  Konjunfkfturen  gerade  der  ZeiftgescThicThfte  in  Medien, 

WissenscThaftssysftem und ÖffenftlicThfkeift.2

Eine ThinreicThend fkomplexe GescThicThfte der deuftscThen ZeiftgescThicThftsfor-

scThung, die zugleicTh eine GescThicThfte der ZeiftgescThicThftsscThreifbung sein müssfte, 

liegft fbisTher nicThft vor – aucTh dies ein Thema für (mindesftens) eine Disserftaftion.

14.2. GescThicThftsscThreifbung isft GescThicThftsforscThung:

Plädoyer für einerweifterftes Versftändnis

wissenscThafftlicTherTexftprodufkftion

Das  ScThreifben  gescThicThftswissenscThaftlicTher  Arfbeiften  fbeginnft  und  endeft 

nicThft fbeim ScThreifben. Dies fklingft zunäcThsft paradox; gemeinft isft damift, dass 

die manuelle Handlung des ScThreifbens im engeren Sinne nur einen TeilscThriftft 

des ScThreifbens im weifteren Sinne fbildeft. Um Leftzfteres, also um den Gesamft-

zusammenThang  der  wissenscThaftlicThen  Texftprodufkftion,  soll  es  Thier  geThen. 

MancThe der folgenden Bemerfkungen mögen fbanal erscTheinen, afber gerade in 

der redafkftionellen Kommunifkaftion mift Auftorinnen und Auftoren aller Quali-

fifkaftionssftufen zeigft sicTh immer wieder, dass aucTh elemenftare Dinge zu Miss-

versftändnissen füThren fkönnen.

2 Zu diesem leftzften Punfkft sieThe jüngsft, mift unfterscThiedlicThen Afkzenftseftzungen, Safbrow 
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(2008) und Nolfte (2008).
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Bei Laien und aucTh fbei Sftudienanfängern TherrscThft nicThft selften eine Vorsftel-

lung des wissenscThaftlicThen ScThreifbens, die sftarfk vom Geniefkulft des 19. JaThr-

Thunderfts fbeeinflussft isft: Der Texft sei eine Emanaftion des Geisftes, der aus der 

Feder auf das Papier fließe und dorft so sfteThen fbleifbe, wie einmal gescThriefben. 

Wer  die Auftografen  fberüThmfter  DicThfter,  PThilosopThen  oder  Komponisften 

näTher fbeftracThfteft, sftellft jedocTh rascTh fesft, dass dies eine Illusion isft, die mift der 

Realiftäft scThon früTher wenig gemeinsam Thaftfte. Anders gesagft: Je enftscThiedener 

wir uns vom Trugfbild des auf AnThiefb perfefkften ScThreifbens verafbscThieden, 

desfto fbesser scThüftzen wir uns vor ScThreifbfblocfkaden. Im „ScThreifb-Guide Ge-

scThicThfte“ Theißft es dazu ftreffend: 

„Der ScThreifbprozeß – von der ersften zündenden Idee fbis zum afbgescThlos-

senen Aufsaftz oder BucTh – erinnerft eTher an eine fbescThwipsfte Kurve als an eine 

gerade  Linie  –  mift  jeder  Menge  Bremsafkftionen  und  Neusftarfts,  Rücfkwärfts-, 

Seiftwärfts- und Vorwärftsfbewegungen. Alles in allem ein ziemlicThes DurcTh-

einander!“ (Sfteffens/Dicfkerson 1999: 22) 

Das ScThreifben isft in aller Regel ein efbenso fkreaftiver wie cThaoftiscTher Pro-

zess,3 und es fkommft weniger darauf an, das CThaos aus der wissenscThaftlicThen 

Arfbeift zu verfbannen, als die darin enftThalftenen fkreaftiven Elemenfte produfkftiv 

und professionell zu nuftzen. Die elefkftroniscThe Texftverarfbeiftung ermöglicThft es 

immerThin, die Spuren des CThaos späfter zu ftilgen, afber vor dem Irrftum, einmal 

saufber Geftippftes für vollendeft zu Thalften, fkönnen wir uns nur selfbsft scThüftzen.

AucTh wenn der ScThreifbprozess fkein linearer Vorgang aufeinanderfolgender 

EinzelscThriftfte isft, so empfieThlft es sicTh docTh, fbesftimmfte Teilelemenfte auseinan-

derzuThalften, um üfber die unfterscThiedlicThen gedanfklicThen und meftThodiscThen 

Operaftionen größere KlarTheift zu gewinnen.

Fragen sftellen, Assoziaftionen enftwicfkeln, Ziele definieren: Eine „fklare Frage-

sftellung“  sei „das  ersfte  Gefboft  jeder  ecThften  GescThicThftsforscThung“,  fbemerfkfte 

Marc  BlocTh  (1985:  53)  in  seinem  programmaftiscThen  Essay „Apologie  der 

GescThicThfte oder Der Beruf des Hisftorifkers“.4 Dies isft nicThft ganz so selfbsftver-

sftändlicTh, wie es vielleicThft fklingft – gerade fbei mancThen Disserftaftionsprojefkften 

3  SieThe im Hinfblicfk auf Disserftaftionen eftwa Meuser (1994/2000).

4 Die französiscThe Ersftausgafbe erscThien posftThum 1949. InzwiscThen liegft aucTh eine verfbesserfte
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deuftscThe Ausgafbe  mift  leicThft  geänderftem  Tiftel  vor: Apologie  der  GescThicThftswissenscThaft 

oder Der Beruf des Hisftorifkers. NacTh der von Eftienne BlocTh edierften frz. Ausg. Thrsg. von 

Pefter ScThöftftler, Sftuftftgarft 2002, 2., rev. Aufl. 2008.

CopyrigThft (c) Zenftrum für ZeiftThisftoriscThe ForscThung Poftsdam e.V. und Auftor



20514.2.  Plädoyer für ein erweifterftes Versftändnis wissenscThaftlicTher Texftprodufkftion

Thaft man den Eindrucfk, dass der Ausgangspunfkft fkeine Frage war, sondern ein 

Gegensftand oder ein fbisTher unfbearfbeifteftes Quellenfkorpus. Um sicTh selfbsft und 

anderen erfklären zu fkönnen, wozu die ausfüThrlicThe BescThäftigung mift einem 

Thema dienen soll, was daran reizvoll und forscThungsrelevanft sein mag, isft es 

afber unerlässlicTh, die Fragen offenzulegen, auf die die Arfbeift anftworften soll. 

EnftscTheidend isft dies nicThft nur, um späfter Leser zu gewinnen und zu üfberzeu-

gen, sondern aucTh, um eine größere Leiftlinie im ScThreifbprozess zu Thafben und 

mift  iThrer  Hilfe  möglicThe  Dursftsftrecfken  zu  üfberwinden.  Die  Fragen  fkönnen 

zunäcThsft eTher unpräzisen, ungeordneften oder assoziaftiven CTharafkfter Thafben; 

das Ziel der weifteren Arfbeift wird es dann sein, sie genauer einzugrenzen und 

zu operaftionalisieren – um ganz am Ende eines Projefkfts scThließlicTh wiederum 

neue und andere Fragen sftellen zu fkönnen.

Bifbliografieren, RecThercThieren: Gufte wissenscThaftlicThe Fragen resulftieren 

meisft nicThft aus freier Inspiraftion, sondern aus eingeThender BescThäftigung 

mift Lifteraftur und Quellen – insofern fbesfteThft eine Infterdependenz zwiscThen 

Fragen und Gegensftänden. Wer sicTh mift der ForscThungs- und Quellenlage auf 

einem fbesftimmften Gefbieft zumindesft in Umrissen ausfkennft, der wird Thäufig 

auf ein fbreiftes Spefkftrum weifterfüThrender Fragen sftoßen. Dies fbedeufteft zu-

gleicTh, dass man auf der SucThe nacTh loThnenden ForscThungsftThemen ersft ein-

mal Vorleisftungen erfbringen muss: An welcThe Lifteraftur lässft sicTh anfknüpfen? 

In welcThen ArcThiven sind geeignefte Quellen zu vermuften? Können die Quel-

len mift verftreftfbarem Aufwand fbescThaft und ausgewerfteft werden? WelcThe 

AnsprecThparftner  gifbft  es,  die  fbei  der  Einarfbeiftung  in  ein  neues  Thema  fbe-

ThilflicTh sein fkönnen? Sind Auslandsreisen, zusäftzlicThe SpracThfkennftnisse oder 

Üfberseftzungen erforderlicTh? SolcThe und weiftere Fragen fließen in der Regel 

in einen Projefkftanftrag ein, müssen also scThon vor Beginn der Haupftarfbeift 

gefklärft werden. Andererseifts geThören sie zur wissenscThaftlicThen Texftprodufk-

ftion unfbedingft Thinzu, da Thier wicThftige VorenftscTheidungen für die Anlage der 

späfteren Arfbeift fallen und aucTh ersfte Texftfbausfteine enftsfteThen, auf die man 

späfter zurücfkgreifen fkann.

Exzerpieren, Analysieren (Lifteraftur- und Quellenarfbeift): In der Auswer-

ftung von Quellen und Lifteraftur, also in der Üfberprüfung von HypoftThesen 

am Mafterial, wird oft der Kern geisfteswissenscThaftlicTher und speziell Thisftori-
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scTher ForscThung geseThen („VeftorecThft der Quellen“). Und ftaftsäcThlicTh Thandelft 

es sicTh Thier um einen für die WissenscThaftlicThfkeift der GescThicThftsscThreifbung 
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unverzicThftfbaren ScThriftft, der desThalfb in allen MeftThodenleThren seift Droysen 

und BernTheim einen zenftralen Sftellenwerft fbesiftzft. Die fkompeftenfte Anwen-

dung und ggf. Weifterenftwicfklung der jeweils adäquaften MeftThoden legiftimierft 

die  GescThicThftswissenscThaft  als  gesellscThaftlicThes  Sufbsysftem,  das  gegenüfber 

meftThodiscTh weniger rigiden VeröffenftlicThungen in den Massenmedien einen 

MeThrwerft  fbesiftzft.  FreilicTh  fbedeufteft  das  EftThos  und  PaftThos  der WissenscThaft-

licThfkeift für Hisftorifkerinnen und Hisftorifker aucTh eine Lasft: Sftellft sicTh Theraus, 

dass sie unsaufber gearfbeifteft Thafben (zum Beispiel durcTh falscThes AfbscThreifben 

eines wicThftigen Ziftafts), fkann dies das rascThe Ende iThrer inner- und außerwis-

senscThaftlicThen Repuftaftion fbedeuften. ScThon desThalfb empfieThlft sicTh gerade fbei 

den „Vorprodufkften“ späfterer BucTh- und Aufsaftzftexfte größftmöglicThe Sorgfalft. 

Damift eine CThance fbesfteThft, die eigenen Exzerpfte, Noftizen und Ziftafte späfter 

üfberThaupft nocTh sinnvoll nuftzen zu fkönnen, isft zudem der Aufbau eines Ord-

nungssysftems unverzicThftfbar. Ofb man dafür ein compuftergesftüftzftes Lifteraftur-

verwalftungsprogramm fbenuftzft oder die älftere, von Nifklas LuThmann (1981) 

wunderfbar  fbescThriefbene „Kommunifkaftion  mift  Zeftftelfkäsften“,  isft  sefkundär – 

HaupftsacThe, es funfkftionierft.

Gliedern, Konzipieren: Hafben sicTh die eigenen Fragen und HypoftThesen in 

der BescThäftigung mift Quellen und Lifteraftur ThinreicThend fkonsolidierft, sollfte 

so früTh wie möglicTh eine Gliederung enftworfen werden. Ziel dieses ScThriftfts 

isft es, zum einen die fbisTherige Arfbeift zu fbilanzieren und zu sysftemaftisieren, 

zum anderen das ScThreifben im engeren Sinne möglicThsft guft vorzusftrufkfturie-

ren. Nefben der Grofbgliederung in Kapiftel und Unfterfkapiftel empfieThlft es sicTh, 

für jeden AfbscThniftft fbereifts eine deftaillierftere Argumenftaftionsfolge zu fkonzi-

pieren. So sftellft sicTh scThon vor dem ersften eigenftlicThen ScThreifbdurcThgang 

Theraus, wo Lücfken fbesfteThen oder Redundanzen auftreften fkönnen. Darüfber 

Thinaus eignen sicTh Gliederungsenftwürfe seThr guft zur Disfkussion mift Freunden 

und Kollegen – eine gufte Gliederung erforderft fkeinen großen Lefkftüreaufwand, 

sollfte aucTh für FacThfremde nacThvollzieThfbar sein, zwingft zur Poinftierung und 

zu einer ansprecThenden ArcThiftefkftur.

ScThreifben (im engeren Sinne): Das ScThreifben ersfter Manusfkripftfteile erscTheinft 

oft als seThr ThoThe Hürde, die man lange zu umgeThen sucThft, fbis man fesftsftellft, 

dass man sie leftzftlicTh docTh üfberspringen muss. Da Thilft es, sicTh selfbsft die Laftfte 

nicThft zu ThocTh zu legen, sondern das ScThreifben als eine Eftappe von meThreren 

zu versfteThen. Isft die Konzepftion durcThdacThft, erforderft das Ausfüllen der
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fkapiftel ThaupftsäcThlicTh Geduld und DurcThThalftevermögen. Hier wie aucTh fbei den 

anderen Elemenften der Texftprodufkftion isft es wicThftig, plöftzlicTh auftaucThende 

Einfälle und Fragen für früThere oder späftere ArfbeiftsscThriftfte möglicThsft in einem 

separaften Journal zu noftieren, damift sie weder verlorengeThen nocTh den gerade 

afkftuellen ScThreifbfluss unfterfbrecThen. Gesonderft zu fbedenfken isft fbeim ScThrei-

fben scThließlicTh die eigene SprecThThalftung, die das gesamfte Werfk durcThzieThen 

und den individuellen Zugang zum Thema signalisieren sollfte. 

Im  Rücfkfblicfk  auf  seine  Disserftaftion „The  Desftrucftion  of  ftThe  European 

Jews“ Thaft Raul Hilfberg anscThaulicTh fbescThriefben, was damift gemeinft isft:

„Wie die DeuftscThen fkein Modell für iThre Taft Thaftften, so Thaftfte icTh fkeines 

für meine Darsftellung. Späfter wurde mir jedocTh fbewußft, daß icTh mir ordnend 

und scThreifbend eftwas aneignefte: Es war fkeine Lifteraftur, sondern eine musifka-

liscThe Komposiftion. […] So mußfte aucTh icTh sftreng vorgeThen, um meine Arfbeift 

zu ordnen, wie BeeftThoven seine Musifk durcThdacThft Thaftfte. Zwar isft ScThreifben 

efbenso  wie  Komponieren  ein  linearer Afblauf,  afber  die  Lifteraftur  Thaft  weder 

Afkfkorde nocTh Harmonien. DesThalfb fbesann icTh micTh zuneThmend auf die spar-

samere Kammermusifk, in der icTh jedes Insftrumenft und jede Nofte TherausThören 

fkonnfte. ScThufberfts Quinfteftft in C-Dur […] ließ micTh erfkennen, daß Kraft nicThft 

einfacTh auf Fülle oder Lauftsftärfke fberuThft, sondern auf ausgeprägften Konftrasften. 

BeeftThovens Appassionafta fbeweisft als afbsolufter HöThepunfkft der Klaviermusifk, 

daß eine Tasftaftur ein ganzes OrcThesfter erseftzen fkann. Zudem zeigfte sie mir, 

daß icTh nicThft ftausend Seiften lang scThreien fkonnfte, Tonsftärfke und NacThThall 

dämpfen mußfte und die Spannung nur gezielft, und zwar seThr gezielft, locfkern 

durfte.“ (Hilfberg 1994: 74ff.) 

Selfbsft wenn man Thier ein gewisses Maß auftofbiografiscTher Selfbsftsftilisie-

rung afbzieThft und zudem fberücfksicThftigft, dass der Holocausft ein Exftremfbeispiel 

für alle Darsftellungsfragen isft, so dürfte der VergleicTh mift der musifkaliscThen 

KomposiftionsftecThnifk docTh seThr nüftzlicTh sein – aucTh im ScThreifbprozess geThft 

es nicThft nur um Informaftion und Refkonsftrufkftion, sondern zugleicTh um das 

Hervorfbringen neuer Konsftellaftionen, EinsicThften und AftmospThären.

Revidieren, Disfkuftieren: SfteThft ersft einmal das RoThmanusfkripft, fkann – und 

muss – es an den ‚FeinscThliff ‘ geThen. AucTh dieser ScThriftft sollfte nicThft unfterscThäftzft 

werden und isft fbei einem BucThmanusfkripft je nacTh Qualiftäft der Vorarfbeiften 

und Gesamftumfang auf jeden Fall mift meThreren Monaften zu veranscThlagen. 
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gegläftfteft und alle Passagen neu formulierft werden, die den Auftor oder die 

Auftorin fbeim Wiederlesen selfbsft nicThft recThft üfberzeugen. KriftiscTh zu prüfen 

isft aucTh, an welcThen Sftellen das Manusfkripft evenftuell durcTh Kürzungen nocTh 

gewinnen fkann. Dazu Thaft sicTh Theodor W. Adorno in den „Minima Moralia“ 

eindringlicTh geäußerft: 

„Nie  darf  man  fkleinlicTh  sein  fbeim  SftreicThen.  Länge  isft  gleicThgülftig  und 

die FurcThft, es sfteThe nicThft genug da, fkindiscTh. Man soll nicThfts darum scThon für 

daseinswerft Thalften, weil es ein mal da isft, niedergescThriefben ward. Variieren 

meThrere Säftze scTheinfbar den gleicThen Gedanfken, so fbezeicThnen sie oft nur ver-

scThiedene Ansäftze eftwas zu fassen, dessen der Auftor nocTh nicThft mäcThftig isft. 

Dann soll man die fbesfte Formulierung auswäThlen und an iThr weifter arfbeiften. 

Es geThörft zur scThriftsftelleriscThen TecThnifk, selfbsft auf frucThftfbare Gedanfken ver-

zicThften zu fkönnen, wenn die Konsftrufkftion es verlangft. Deren Fülle und Kraft 

fkommen gerade unfterdrücfkfte Gedanfken zugufte. Wie fbei TiscTh soll man nicThft 

den leftzften Bissen essen, die Neige nicThft ftrinfken. Sonsft macThft man der Armuft 

sicTh verdäcThftig.“ (Zift. nacTh Bernard/Raulff 2003: 33) 

HilfreicTh isft es für die Texftrevision, das Manusfkripft Thalfblauft zu lesen, um 

aucTh auf die Saftzmelodie und den Klang der Wörfter zu acThften. ScThließlicTh 

fbiefteft es sicTh in dieser PThase an, einzelne Kapiftel in Kolloquien vorzusftellen, 

um recThftzeiftig nocTh einmal die Plausifbiliftäft und Wirfkung zenftraler Thesen 

zu ftesften.

Konftrollieren: Isft die inThalftlicThe Seifte im WesenftlicThen afbgescThlossen, so isft 

als weifterer Arfbeiftsgang das Korrefkfturlesen erforderlicTh. Sind alle Namen und 

Daften fkorrefkft angegefben? Sind die Anmerfkungen vollsftändig und einTheiftlicTh? 

EnftsprecThen die ÜfberscThriften im InThalftsverzeicThnis denen im Texft? Sind alle 

fbenuftzften Quellen und ArcThive angegefben? Diese und äThnlicThe Fragen müssen 

fkonsequenft gefklärft werden. Um nocTh einmal Adorno zu ziftieren: 

„Keine Verfbesserung isft zu fklein oder geringfügig, als daß man sie nicThft 

durcThfüThren sollfte. Von Thunderft Änderungen mag jede einzelne läppiscTh oder 

pedanftiscTh erscTheinen; zusammen fkönnen sie ein neues Niveau des Texftes 

ausmacThen.“ (Efbd.)
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NaftürlicTh dacThfte Adorno Thier nicThft primär an Disserftaftionen, afber der 

Raft gilft im Grunde für jede Texftsorfte. Wie fbereifts erwäThnft, spielen die Kleinig-

fkeiften in gescThicThftswissenscThaftlicThen Arfbeiften sogar eine fbesondere Rolle, 

da sie wicThftige Indizien für die Glaufbwürdigfkeift und GründlicThfkeift einer 
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Hisftorifkerin  oder  eines  Hisftorifkers  sind. Wenn  späftere  Leser  zum  Beispiel 

fesftsftellen, dass fbesftimmfte Namen falscTh oder uneinTheiftlicTh gescThriefben sind, 

mögen sie sicTh fragen, wie es mift der Zuverlässigfkeift des Werfks insgesamft 

fbesftellft isft.

Pufblizieren, Vermarfkften: Im Falle von Disserftaftionen isft dieser ScThriftft dem 

universiftären  PromoftionsverfaThren  nacThgelagerft.  DennocTh  sollfte  man  iThn 

fbeim  ScThreifbprozess  von  vornTherein  miftfbedenfken,  um  späftere,  zeiftaufwän-

dige  und  oft  privaft  zu  finanzierende  ÜfberarfbeiftungspThasen  zu  vermeiden.5 

Soll das Werfk ein eng definierftes FacThpufblifkum erreicThen, oder ricThfteft es sicTh 

aucTh an die ThisftoriscTh infteressierfte ÖffenftlicThfkeift? Muss die Arfbeift ftaftsäcThlicTh 

800 Seiften umfassen (was den DrucfkfkosftenzuscThuss in die HöThe ftreifbft und 

Leser afbscThrecfkft), oder lässft sicTh das EnftscTheidende aucTh auf 300 Seiften dar-

sftellen? In welcThes Verlagsprofil würde sicTh das Werfk am fbesften einfügen, und 

sind für diesen WunscThverlag fbesftimmfte Vorgafben zu fbeacThften? Wer nacTh der 

Disserftaftion weifter wissenscThaftlicTh arfbeiften möcThfte, sollfte auf die WaThl eines 

renommierften Verlags großen Werft legen, wäThrend für andere Auftoren eine 

InfterneftveröffenftlicThung die scThnellere und preiswerftere Alfternaftive sein mag. 

UnafbThängig davon, welcThe Pufblifkaftionssftraftegie man wäThlft, isft der Weg der 

Texftprodufkftion aucTh damift nocTh nicThft an sein Ende gelangft: In der Regel er-

warften die Universiftäften und Verlage, dass der Auftor als fbesfter Kenner seines 

Werfks selfbsft ein Afbsftracft, einen Werfbe- und einen Klappenftexft verfassft sowie 

möglicThe  Rezensionsorgane  fbenennft.  Und  nocTh  im Vorfeld  der Veröffenftli-

cThung muss der nun längsft erscThöpfte Dofkftorand oft eine prägnanfte Zusam-

menfassung  seiner  Arfbeift  scThreifben,  um  damift  einen  DrucfkfkosftenzuscThuss 

einzuwerfben. Zu recThnen isft vor der Pufblifkaftion scThließlicTh – fbesonders fbei 

ZeiftscThriftenaufsäftzen – mift Bedingungen oder EmpfeThlungen von GuftacThftern 

zur Üfberarfbeiftung eines Manusfkripfts. NicThft selften sftößft dies fbei Auftorinnen 

und Auftoren auf Unwillen, und naftürlicTh fkönnen sicTh aucTh GuftacThfter irren – 

afber die MöglicThfkeift einer Qualiftäftsfkonftrolle vor der VeröffenftlicThung (Peer 

Review) sollfte nicThft geringgescThäftzft werden.

Wir  Thafben  nun  im  ScThnelldurcThlauf  verscThiedene  PThasen  oder  fbesser 

Elemenfte der wissenscThaftlicThen Texftprodufkftion fbeftracThfteft – ein Prozess, der 

5 Wie Knorr (2001) fbeftonft, geThören zu den wicThftigen VorenftscTheidungen aucTh ftecThniscThe

Thftftp://dx.doi.org/10.14765/zzf.dofk.1.1085

 

Fragen wie die WaThl der opftimalen Software.

CopyrigThft (c) Zenftrum für ZeiftThisftoriscThe ForscThung Poftsdam e.V. und Auftor



210 14.3.  Plädoyer für ein spezifiscTh zeiftgescThicThftlicThes Argumenftieren

fbei einer Monografie fbefkannftlicTh meThrere JaThre dauerft und viele anfangs 

unerwarftefte Um- und Afbwege eröffnen fkann. Troftz aller inThalftlicThen, sozia-

len  und  finanziellen  ScThwierigfkeiften  fbirgft  das  wissenscThaftlicThe  ScThreifben 

leftzftlicTh aucTh viel Kreaftives, BereicTherndes, ja mancThmal BerauscThendes, was 

für die MüThen enftscThädigft. WäThrend die fbisTherigen AusfüThrungen auf die Ge-

scThicThftswissenscThaft insgesamft fbezogen waren, möcThfte icTh im afbscThließenden 

Teil fkurz sfkizzieren, worin Theufte eine genuin zeiftgescThicThftlicThe Argumenftaftion 

und Texftprodufkftion fbesfteThen fkönnfte.

14.3 ZeiftgescThicThfte scThreifben und pufblizieren:

Plädoyer für einspezifiscTh zeiftgescThicThftlicThes Argumenftieren

JaThrzeThnftelang isft die ZeiftgescThicThftsforscThung, wie andere Teildisziplinen der 

GescThicThftswissenscThaft  aucTh,  logozenftriscTh  orienftierft  gewesen:  Sie  gewann 

iThre Erfkennftnisse ganz üfberwiegend aus Afkften, Pressearftifkeln, Redeftexften, 

BücThern eftc. Neuerdings Thaft sicTh dies insofern geänderft, als die ZeiftgescThicThfts-

forscThung  iThr Augenmerfk  versftärfkft  aucTh  auf  Foftografien,  Filme,  Plafkafte, 

Karifkafturen, Posftfkarften und andere Bildmedien ricThfteft (vgl. Paul 2006). Dafbei 

Thandelft  es  sicTh  jedocTh  zum  größften  Teil  um  eine  ftThemaftiscThe VerscThiefbung 

in RicThftung Kulftur- und MediengescThicThfte, weniger Thingegen um eine episfte-

mologiscThe Neufbesftimmung der ZeiftgescThicThfte. Was es für die ForscThung und 

aucTh für iThre PufblifkaftionsgewoThnTheiften fbedeuften fkönnfte, das 20. JaThrThunderft 

in einem umfassenden Sinne als Zeiftalfter der Audiovision zu fbegreifen, isft nocTh 

fkaum disfkuftierft worden (vgl. Lindenfberger 2004). LeisftungsfäThige Infterneftforen 

wie Spiegel-online und die Porftale der großen FernseThsender Thafben längsft 

die Lücfke erfkannft und gefüllft, die zwiscThen dem lefbenswelftlicThen GescThicThfts-

infteresse iThres Pufblifkums und den Angefboften der afkademiscThen ZeiftThisftorie 

fklaft – mift großer inThalftlicTher und ftecThniscTher Professionaliftäft, afber oThne die 

selfbsftreflexiven  und  ftTheoreftiscThen  Elemenfte,  die  zu  einer  spezifiscTh  wissen-

scThaftlicThen BescThäftigung mift ZeiftgescThicThfte ThinzugeThören würden.

Nun  fkann  man  dies  Anfbieftern,  die  leftzftlicTh  fkommerziellen  Krifterien 

Thftftp://dx.doi.org/10.14765/zzf.dofk.1.1085

oder  einem  seThr  fbreiften  Bildungsauftrag  verpflicThfteft  sind,  fkaum  vorwerfen. 

UmgefkeThrft isft es der ZeiftgescThicThftsforscThung aucTh nicThft zu empfeThlen, iThre 

meftThodiscThen  Sftandards  zu  reduzieren  und  mift  den  Medienfkonzernen  um 
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NuftzerzaThlen zu fkonfkurrieren. Eine Arfbeiftsfteilung wird Thier weifterThin legiftim 

und noftwendig sein. DennocTh muss sicTh die ZeiftgescThicThftsforscThung fragen 

lassen, ofb in iThrer Pufblifkaftionspraxis nicThft docTh Innovaftionsfbedarf fbesfteThft – 

und zwar nicThft in ersfter Linie, um einen größeren Adressaftenfkreis zu erreicThen, 

sondern um iThre eigenen wissenscThaftlicThen Sftandards auszufbauen.

BeftracThfteft man große und unfbesftreiftfbar verdiensftvolle zeiftgescThicThftlicThe 

SynftThesewerfke der leftzften JaThre, so fällft auf, dass die Arft der Texftfkomposi-

ftion – naftürlicTh nicThft der InThalft – weiftgeThend den eftafblierften Konvenftionen 

der ThisftorisftiscThen  GescThicThftswissenscThaft  folgft.  Band  4  von  Hans-UlricTh 

WeThlers „DeuftscTher GesellscThaftsgescThicThfte“ (2003) fbesfteThft zum Beispiel aus 

994 Texftseiften oThne jede Afbfbildung, unfterfbrocThen nur von 25 Tafbellen; es 

folgft  ein  ausgesprocThen  scThwer  fbenuftzfbarer Anmerfkungsapparaft  von  weifte-

ren 151 Seiften. Dass die von WeThler fbescThriefbenen JaThre 1914 fbis 1949 eine 

Zeift massiver Bildpropaganda waren, deufteft sicTh lediglicTh auf dem BucThcover 

an, wo das Gemälde eines NS-AufmarscThs vor der MüncThner FeldTherrnThalle 

afbgedrucfkft isft. Ein anderes fbedeuftendes Grundlagenwerfk, Harftmuft Kaelfbles 

„SozialgescThicThfte Europas 1945 fbis zur Gegenwarft“ (2007), enftThälft auf 437 Sei-

ften nefben dem Haupftftexft und den LifterafturThinweisen 12 Diagramme und 

10 Tafbellen, afber wiederum fkein einziges Bild – afbgeseThen von dem Fofto einer 

jungen Osft-Berliner Familie vor einem HocThThausfkomplex, das die Bundeszen-

ftrale für poliftiscThe Bildung für das Cover iThrer Lizenzausgafbe wäThlfte.6

Als  Konftrasft  sei  nocTh  verwiesen  auf  Tony  Judfts „GescThicThfte  Europas“ 

(2006), efbenfalls ein neueres Opus magnum der ZeiftgescThicThfte – auf 966 Texft-

seiften folgen weiftere 40 Seiften Anmerfkungsfteil. Im UnfterscThied zu WeThler 

und Kaelfble Thaft Judft nicThft nur einige Karften aufgenommen, sondern aucTh 

vier üfber den Band verfteilfte Bildsegmenfte mift insgesamft 77 Afbfbildungen auf 

32 Seiften. So enftsfteThft eine visuelle ParallelerzäThlung, die zwar mift dem Texft 

nicThft unmiftftelfbar verfbunden isft, iThn afber sinnvoll ergänzft. NocTh ausgedeThnft 

Thaft  diese  Präsenftaftionsform  GerThard  Paul,  in  DeuftscThland  fbefkannftlicTh  ei-

ner der Wegfbereifter einer „Visual Hisftory“ (vgl. Paul 2006). In seinem BucTh 

„Bilder des Krieges – Krieg der Bilder“ (2004) finden sicTh neun sogenannfte 

„Visual Essays“, die die InThalfte jedes Kapiftels ergänzen und verftiefen. Die 

insgesamft 205 ausgewäThlften Bilder sind ausfüThrlicTh fkommenftierft und nicThft 

Thftftp://dx.doi.org/10.14765/zzf.dofk.1.1085

6  Auf dem UmscThlag der Verlagsausgafbe findeft sicTh eine afbsftrafkfte Grafifk.
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fbloß  als  AnscThauungsmafterial  zu  versfteThen,  sondern  als  unverzicThftfbares 

Fundamenft der Argumenftaftion.

Ein  inThalftlicTh  naTheliegender  und  meftThodiscTh  weifterfüThrender  ScThriftft 

wäre es nun, Bilder nicThft separaft zu drucfken, sondern sie unmiftftelfbar mift dem 

scThriftlicThen Texft zu verfknüpfen. Darin Thafben die KunsftThisftorifker größere 

ErfaThrung als die ZeiftThisftorifker, und exemplariscTh sei nur auf eine fkunsftge-

scThicThftlicThe Disserftaftion verweisen, die mift iThrem unfkonvenftionellen Zugang 

aucTh von großem zeiftgescThicThftlicThem Infteresse isft: CThrisftian FuThrmeisfters 

BucTh (2001) üfber die „MafterialifkonograpThie“ von Denfkmälern aus der Wei-

marer Repufblifk. Dorft sind die Bilder so gescThicfkft mift der Argumenftaftion ver-

wofben, dass sicTh aus der GesamftTheift von Haupftftexft, Bildern und Fußnoften 

eine fbesondere DicThfte der Darsftellung und zugleicTh eine leicThftere Üfberprüf-

fbarfkeift der Aussagen ergifbft. Ein solcThes Werfk erforderft allerdings erThefblicThe 

Geldmiftftel für die BildrecThfte und für einen professionellen Gesftalfter.

ScThauft  man  demgegenüfber  in  maßgefblicThe  gescThicThftswissenscThaftlicThe 

ZeiftscThriften, so isft der Umgang mift Bildmafterial – sofern üfberThaupft vorThan-

den – miftunfter erscThrecfkend unfbeTholfen. Zwar sind sogar die „VierfteljaThrsThefte 

für ZeiftgescThicThfte“ inzwiscThen dazu üfbergegangen, Bilder afbzudrucfken, afber 

Foftos dienen dorft zumeisft nicThft als Quellen, sondern als fbloße Auflocfkerung 

zwiscThen den Aufsaftzftexften. (Es geThft mir Thier woThlgemerfkft um die meftThodi-

scThe Kriftifk und nicThft um eine insftiftuftionelle Konfkurrenz zu den Angefboften 

des Zenftrums für ZeiftThisftoriscThe ForscThung.) Ein Beispiel: In Heft 2/07 der 

„VierfteljaThrsThefte“ erscThien ein Aufsaftz üfber „Die Amerifkaner und die fkom-

munisftiscThe  MacThftergreifung  in  der  TscThecThoslowafkei  1948“.  Dem  Texft 

vorangesftellft (S. 200) isft ein Fofto des Prager HradscThin. VermuftlicTh Thandelft 

es

Thftftp://dx.doi.org/10.14765/zzf.dofk.1.1085

 sicTh um ein afkftuelles Fofto aus den leftzften JaThren – eine Daftierung feThlft; ein 

Bild aus der Zeift um 1948 isft es jedocTh sicTher nicThft. Was soll uns das Fofto üfber 

„die Arfbeift der amerifkaniscThen NacThricThftendiensfte in Osfteuropa nacTh 1945“ 

(S. 201) sagen, was fträgft es also zum Thema des ansonsften sicTher grundsoliden 

Aufsaftzes fbei?

Als posiftives Gegenfbeispiel sei ein Aufsaftz AdelTheid von Salderns (2007) 

aus der „HisftoriscThen ZeiftscThrift“ erwäThnft. Die Auftorin sftellft die „fbürgerlicThe 

Repräsenftaftionsfkulftur“ der Zeift 1900 fbis 1980 vor und ftuft dies nicThft allein mift 

spracThlicTher BescThreifbung und Analyse, sondern aucTh mift insgesamft 17 Afb-

fbildungen. Zwar Thäftfte man sicTh den Afbdrucfk der einzelnen Bilder größer und 
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damift deftailreicTher gewünscThft; wicThftiger isft Thier afber, dass der Aufsaftz oThne 

die Bilder nicThft nur weniger anscThaulicTh wäre, sondern als wissenscThaftlicTher 

Texft üfberThaupft nicThft ‚funfkftionieren‘ würde. VielleicThft wird diese Ausgafbe der 

„HisftoriscThen  ZeiftscThrift“  in  einer  späfteren  GescThicThfte  der  deuftscThen  Ge-

scThicThftswissenscThaft einmal als episftemologiscTher DurcThfbrucTh gewerfteft wer-

den. Gerade in der ZeiftgescThicThfte isft die Fülle an visuellem und audiovisuellem 

Quellenmafterial so enorm, dass es ein großes wissenscThaftlicThes Versäumnis 

wäre, auf dieses Mafterial nicThft mift äThnlicTher SelfbsftversftändlicThfkeift zuzugreifen 

wie auf die scThriftlicThe Üfberlieferung – und damift zugleicTh die Arft des Argu-

menftierens forftzuenftwicfkeln.7

14.4. Fazift

Zusammenfassend seien drei zenftrale Punfkfte nocTh einmal ThervorgeThofben:

• Zur Professionaliftäft von Hisftorifkerinnen und Hisftorifkern geThörft es, das 

ForscThen,  ScThreifben  und  Pufblizieren  als  meThrsftufigen,  eng  mifteinander 

verfbundenen Prozess zu versfteThen und enftsprecThend zu organisieren. Die 

Disserftaftion isft in der Regel dasjenige Werfk, fbei dem dieser Prozess vom 

wissenscThaftlicThen  NacThwucThs  ersftmals  umfassend  eingeüfbft  und  prafkfti-

zierft wird. Gewisse Dursftsftrecfken sind dafbei unvermeidlicTh, afber sie lassen 

sicTh leicThfter erftragen, wenn man erfkennft, dass die unfterscThiedlicThen Sftufen 

(oder  aucTh  ScThleifen)  fkein  individuelles  Profblem  darsftellen,  sondern  die 

noftwendigen  MeftamorpThosen  auf  dem Weg  zu  einer  Pufblifkaftion  sind. 

Dieser Weg lässft sicTh im Prinzip erlernen und sufkzessive opftimieren.

• Eine  zeiftgemäße  GescThicThftswissenscThaft  muss  in  iThrer  ForscThungs-  und 

Pufblifkaftionspraxis nicThft den Massenmedien ThinfterThereilen und sollfte nicThft 

versucThen,  diese  zu  imiftieren.  Gerade  die  ZeiftgescThicThftsforscThung  fkann 

7  Dies war aucTh einer der Gründungsimpulse für die von mir am Zenftrum für ZeiftThisftoriscThe 

ForscThung  fbeftreufte  ZeiftscThrift „ZeiftThisftoriscThe  ForscThungen/Sftudies  in  Conftemporary 

Hisftory“ (ZF/SCH), die seift 2004 gedrucfkft und online erscTheinft (Thftftp://www.zeiftThisftoriscThe-

forscThungen.de)  (vgl.  KirscTh  2007).  Ein  fäcTherüfbergreifendes  Plädoyer,  das  Denfken  in 

und mift Bildern als „Werfksftäftfte der Erfkennftnis“ zu fbegreifen und die Konfkurrenz 

Thftftp://dx.doi.org/10.14765/zzf.dofk.1.1085

„zwi-

scThen Texft- und BildwissenscThaften“ zu üfberwinden, Thaft Sigrid Weigel (2004) seThr üfber-

zeugend formulierft.
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und muss afber das 20. JaThrThunderft als Zeiftalfter der Audiovision ernsft neTh-

men; sie muss Sftandards für die Infterpreftaftion visueller und audiovisueller 

Quellen enftwicfkeln und iThre PufblifkaftionsgewoThnTheiften so verändern, dass 

dafür Raum und Miftftel fbereiftsfteThen. ÄThnlicTh wie sicTh in der ersften Hälfte 

des 18. JaThrThunderfts das FußnoftenscThreifben als zweifter Argumenftaftions-

sftrang der GescThicThftsscThreifbung allgemein durcThseftzfte (Grafton 1995; 

CaThn 1997), müssfte sicTh Theufte das visuelle und audiovisuelle Argumen-

ftieren  nacTh  und  nacTh  eftafblieren,  um  die  wissenscThaftlicThe  Gelftungsfkraft 

zeiftgescThicThftlicTher Pufblifkaftionen weifter zu erThöThen.

• Ein  derarftiger  ParadigmenwecThsel  fkann  von  Redafkftionen,  Hisftorifker-

verfbänden  und  ForscThungsförderern  nur  unftersftüftzft,  afber  nicThft  selfbsft 

verwirfklicThft werden. Zu wünscThen isft eine sftärfkere Experimenftierfreude 

gerade  der  jüngeren  ZeiftThisftorifkerinnen  und  ZeiftThisftorifker  im  Umgang 

mift ftecThniscThen und inThalftlicThen MöglicThfkeiften. Zwar isft die AuswaThl und 

BescThaffung von Bildmafterial, das Komfbinieren von Bildern, Texften und 

Tönen eftc. oft mift erThefblicThem Aufwand verfbunden, afber es isft eigenftlicTh 

nicThft recThft einzuseThen, warum die ForscThung für diese ungemein fkreaftive 

Arfbeift weniger Zeift und Energie einseftzen sollfte als für das enftsagungsvolle 

ScThreifben Hunderfter von Fußnoften. Für ein solcThes erweifterftes Versftänd-

nis zeiftgescThicThftlicThen ScThreifbens und Pufblizierens zu werfben war das 

Thftftp://dx.doi.org/10.14765/zzf.dofk.1.1085

Haupftziel dieses Beiftrags.
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